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Kr Das Wappen des Fürstentums
Liechtenstein

Das __ der Herren von

Liechtenstein bestand, wie die meisten der alten

Wappen, aus einem einfachen

und zwar von und geteilt.

1614 erfolgte die Verleihung des Herzogtums

an Karl I. von Liechtenstein:

N ein gE-

krönter Adler, auf der Brust ein

bekreuzter Kleeblattmond (Schlesien).

Auf ein Hofdekret vom 7. April 1620 hin ist es den

Fürsten von Liechtenstein gestattet, das Wappen

der von ihnen beerbten ___ =... Zu

führen, das von __ _ und

achtmal geteilt und mit einem

In der Verfassung von 1921 wurde das
Familienwappen der Fürsten von Liechten
stein auch als Staatswappen des Fürsten-
tums festgelegt.
Die Zusammensetzung des Familienwap-
pens dokumentiert die steigende Macht
und Bedeutung der Fürsten von Liechten-
stein ab dem 17. Jahrhundert.

Aufgabe:
Male das Staatswappen aus und setze die
Lösungswörter in den Lückentext ein, der
dir die einzelnen Wappen kurz beschreibt,
wenn du die Aufgabe richtig gelöst hast.

Überprüfe, ob in diesem Staatswappen und
in den Gemeindewappen unseres Landes
die Farbregeln der Heraldik eingehalten wur
den.

Erkundige dich, ob es auch für deine Familie
ein Wappen und eine Wappenbeschreibung
gibt.

Lösungswörter:
blauem — Gold —- Gold - Gold - Gold — golde-

nes —- grünen — Herzschild - Jägerndorf —

Kuenringe - Rietberg —- Rot - Rot - Silber —

silberner - Schwarz —- schwarzer —- schwar-

zen —- Stammwappen — Troppau

Rautenkranz überlegt ist.

N
An Das Herzogtum Troppau war mit Sitz und Stimme

im Schlesischen Fürstentag vertreten. Das Wap-

pen ist von und gespalten.

Den Nachkommen des Fürsten Gundacker kam der

Titel «Graf zu.» zu. Das Wappen

zeigt einen in ___ __ gekrönten

A

Jungfernadler (Rietberg in Ostfriesland).

Das Wappen in der Spitze deutet auf das Herzog-

tum hinein:

Jaagdhorn auf Grund.
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Das Wappen des Fürstentums
Liechtenstein
Das ganze Wappen ist mit einem Fürstenhut
gekrönt und von einem herabwallenden purpur-
roten mit Hermelin gefütterten Wappenmantel
mgeben.


